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Prof. Dr. Uwe Wagschal  

 

 
 
 
 
 

LEBENSLAUF & SCHRIFTENVERZEICHNIS & AKTIVITÄTEN 

PE RS Ö N LI CH E  AN G A B E N 
 

Alter 57 Jahre  

Geburtsort Lauffen am Neckar 

Familienstand Verheiratet, 2 Kinder 

Staatsangehörigkeit Deutsch 

SCH U LE  
 

09/1976 - 06/1986 Gymnasium Eppingen. Allgemeine Hochschulreife am 04.06.1986 

GRU N D W E H R D I E N S T 
 

10/1986 - 12/1987 Wehrdienst in Tauberbischofsheim 

UN I V E RS I T Ä T  & EXAM I N A 
 

10/1987 - 09/1992 Studium der Politischen Wissenschaft und Volkswirtschaftslehre (M.A.) an 
der Universität Heidelberg 

02/1990 - 07/1993 Diplomstudium der Volkswirtschaftslehre an der Universität Heidelberg 

08.09.1992 Abschluss als Magister (M.A.) in Politikwissenschaft und Volkswirtschafts-
lehre an der Universität Heidelberg (Gesamtnote: 1,52). Magisterarbeit: „Poli-
tische Bestimmungsfaktoren der Staatsverschuldung in westlichen Industrie-
ländern“ (bei Prof. Manfred G. Schmidt; Note: sehr gut) 

02.07.1993 Abschluss als Diplomvolkswirt an der Universität Heidelberg (Gesamtnote: 
1,83). Diplomarbeit: „Mehr Beschäftigung durch ertragsabhängige Entloh-
nung? Die Konsequenzen des Weitzman-Plans“ (bei Prof. Jürgen Siebke) 

23.05.1996 Promotion als Politikwissenschaftler (Dr. phil.) an der Philosophisch-Histori-
schen Fakultät der Universität Heidelberg (Gesamtnote: magna cum laude). 
Thema: „Bestimmungsfaktoren der Staatsverschuldung in westlichen Indust-
rieländern“ (bei Prof. Schmidt und Prof. von Beyme) 
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IN T E RN A T I O N A LE  
ERFA H RU N G E N 

 

07/1991 - 08/1991, 07/1993 - 08/1993 
07/1996 - 09/1996 

Drei Teilnahmen an der „Essex Summer School in Social Science Data Analy-
sis and Collection“ in Colchester (UK) 

10/1998 Forschungsaufenthalt an der Freien Universität Amsterdam 

06/2000 Forschungsaufenthalt an der London School of Economics (LSE) 

02/2001 Forschungsaufenthalt an der Universität Hull, England 

09/2001-04/2003 Tätigkeit als Projektmanager beim Think Tank Avenir Suisse in Zürich (Se-
nior Economist & Political Scientist) 

2016 Mehrere Vorträge an der Higher School of Economics, Moskau HSE 

Diverse Lehrbeauftragter/Gastdozent an den Universitäten Zürich, Sankt Gallen und 
Wirtschaftsuniversität Wien und der Harvard University 

PRA KT I KA/IN T E RN S H I PS  
 

1984-1994 (zusammen etwa 1,5 Jahre) Verschiedene (manuelle) Tätigkeiten in der Industrie, u.a. AUDI  

09/1989 Kölner Schule für Journalismus 

02/1990 - 04/1990 Praktikum im Deutschen Bundestag in Bonn  

02/1991 - 03/1991 Praktikum bei der Dresdner Bank AG in Heidelberg 

BE RU FS T Ä T I G KE I T 
 

SS 94, WiSe 94/95, SS 96, WiSe 96/97 Lehrbeauftragter am Institut für Politische Wissenschaft der Universität Hei-
delberg 

04/1995 - 03/1996 Wissenschaftlicher Angestellter am Institut für Politische Wissenschaft der 
Universität Heidelberg (Assistenzvertretung) 

04/1996 - 03/1997 Wissenschaftlicher Angestellter im Forschungsprojekt Staatstätigkeit bei Prof. 
Manfred Schmidt an der Universität Heidelberg 

04/1997 - 09/1997 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Politische Wissenschaft der Uni-
versität Heidelberg  

10/1997-09/2001 Wissenschaftlicher Assistent an der Universität Bremen 

09/2001-04/2003 Senior Political Scientist & Economist bei dem Think Tank Avenir Suisse in 
Zürich, seit 04/2002 Abteilungsleiter für „Politische Ökonomie“. Tätigkeit in 
der Politikberatung, Projektmanagement sowie als wissenschaftlicher Autor 

SS 2002 Lehrbeauftragter für Politische Wissenschaft an der Universität Zürich  

04/2003-09/2003 Vertretungsprofessor für Empirische Politikforschung und Policy Analysis an 
der Ludwig-Maximilians Universität München  

10/2003-09/2005 Professor für Empirische Politikforschung und Policy Analysis an der Lud-
wig-Maximilians Universität München (C3) 

10/2005-08/2009 Professor für Politikwissenschaft (Vergleichende Regierungslehre) an der 
Ruprecht-Karls Universität Heidelberg (W3) 

Ab 09/2009 Professor für Politikwissenschaft (Vergleichende Regierungslehre) an der Al-
bert-Ludwigs Universität Freiburg (W3) 
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SPRA CH E N 
 

 Englisch, Französisch, Italienisch, Latinum (Ergänzungsprüfung) 

PLA T Z I E RU N G E N  I N  
U N I V E RS I T Ä RE N  
BE RU FU N G S V E RFA H R E N 

 

2002 Platz 2 C2 Hochschuldozentur für Politikwissenschaftliche Methoden an der 
Universität Marburg (Verfahren durch das Ministerium ohne Ergebnis – we-
gen „Hausberufung“ – beendet) 

2003 Platz 1 für die C3 Professur für Empirische Politikforschung und Policy Ana-
lysis an der Ludwig-Maximilians Universität München. Ruf angenommen 

2003 Platz 1 der Senatsliste für die C4(W3)-Professur Politische Wissenschaft an 
der Technischen Universität Braunschweig (Schwerpunkte Politische Theorie, 
Innenpolitik sowie das Verhältnis von Staat, Wirtschaft und Technik), Ruf 
abgelehnt 

2004  Platz 1 für die C4(W3)-Professur Politische Wissenschaft (Vergleichende Sys-
teme) an der Universität Heidelberg. Ruf angenommen 

2004 Platz 1 der Senatsliste für die C4(W3)-Professur Politikwissenschaft/ Politi-
sches System Deutschlands an der Ruhruniversität Bochum („graue Verhand-
lungen“).  

2007 Platz 2 für die Universitätsprofessur „Politikwissenschaft“ mit dem Schwer-
punkt „Vergleichende Regierungslehre“ an der Universität Innsbruck 
Ruf auf die Professur im Oktober 2007 erhalten, Ruf abgelehnt im Dezem-
ber 2007. 

2008 Platz 1 der Senatsliste für die W3-Professur für Empirische Politikforschung 
und Policy Analysis an der Ludwig-Maximilians Universität München. (Bewer-
bung zurück gezogen) 

2008 Platz 2 für die W3-Professur „Politikwissenschaft“ mit dem Schwerpunkt 
„Vergleichende Regierungslehre“ an der Universität Freiburg; 
Ruf auf die Professur im Februar 2009 erhalten; Ruf angenommen. 

2015 Platz 1 für eine W3-Professur für Politikwissenschaft an der TU München. 
Ruf auf eine Professur für Politikwissenschaft (Public Policy) an der Techni-
schen Universität München TUM, Ruf abgelehnt. 
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LE H RV E RA N S T A LT U N G E N 

 

 

Unterricht von Lehrveranstaltungen als Professor, Gastprofessor, Wissenschaftlicher Assis-
tent sowie als Lehrbeauftragter (in Klammern die Veranstaltungssemester) 

• an der Universität Freiburg (ab WiSe 2009/10) 
• an der Universität Heidelberg (SoSe 1994-SoSe 1997, WiSe 05/06-

SoSe 09) 
• an der LMU München (SoSe 2003 bis SoSe 2005) 
• an der Universität Zürich (SoSe 2002) 
• an der Universität Bremen (WiSe 97/98 bis SoSe 01) 
• an der Hochschule für Politik München (WiSe 2004/05, SoSe 2005) 
• Gastprofessur Willy Brandt School of Public Policy, Universität Er-

furt (SoSe 2010) 
• Harvard University (Harvard College Europe Program, Spring 2012, 

2016) 
• IES Abroad European Union Center (Freiburg) 
• Gastprofessur Wirtschaftsuniversität Wien WWU (SoSe 2014) 
• an der Zeppelin Universität Friedrichshafen (seit 2015) 
• an der Universität Sankt Gallen (seit 2017) 

Vorlesungen 1.  Statistik für Politikwissenschaftler I  
(SoSe 98 + Übung, SoSe 99, SoSe 00, SoSe 01, WiSe 09/10, WiSe 10/11, 
WiSe 14/15 und weitere zuletzt WS 2020/21) 

 2. Statistik für Politikwissenschaftler II 
(WiSe 98/99, WiSe 99/00, WiSe 00/01) 

 3. Wahlen und Parteien im internationalen Vergleich  
(SoSe 02) 

 4. Empirische Politikforschung I  
(SoSe 03, SoSe 04, SoSe 05, WiSe 05/06, WiSe 06/07, SoSe 09) 

 5. Empirische Politikforschung II  
(WiSe 03/04, WiSe 04/05, SoSe 06, SoSe 08, SoSe 09) 

 6. Einführung in die Vergleichende Regierungslehre 
(WiSe 03/04, WiSe 05/06, WiSe 06/07, WiSe 07/08) 

 7. Analyse des politischen Systems I 
(WiSe 04/05 – Hochschule für Politik) 

 8. Public Policy I – Öffentliche Finanzen im internationalen Vergleich 
(SoSe 06) 

 9. Das politische System Deutschlands im Vergleich  
(SoSe 08, SoSe 10, SoSe 11, SoSe 2013-2023) 

 10. Universität Erfurt: Financial Management in the Public Sector (Public Fi-
nance – in englischer Sprache) (SoSe 10) 

 11. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (WiSe 10/11) 

 12. Public Poliy (University College Freiburg in Englischer Sprache WiSe 
13/14). 

 13. The Politics of Taxation (Wirtschaftsuniversität Wien WWU in Englischer 
Sprache, SoSe 14) 

 14. Comparative Governance & Public Policy (Zeppelin Universität Spring 
2015, Fall 2015 in Englischer Sprache) 
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Hauptseminare,  
Proseminare & Übungen 

15. Einführung in die Statistik für Politikwissenschaftler  
(SoSe 94, WiSe 94/95, SoSe 95, WiSe 95/96, WiSe 96/97) 

 16. Statistik 2 für Politikwissenschaftler 
(SoSe 97, WiSe 98/99, WiSe 99/00, WiSe 00/01) 

 17. Empirische Sozialforschung  
(SoSe 95, SoSe 96 Uniklinikum HD) 

 18. Einführung in SPSS  
(SoSe 97; WiSe 2000) 

 19. Politische Wirtschaftslehre  
(SoSe 95) 

 20. Einführung in das politische System der BRD  
(WiSe 95/96) 

 21. Demokratietheorien  
(SoSe 96 und WiSe 97/98) 

 22. Institutionen und Strukturen im Föderalismus der BRD  
(WiSe 96/97) 

 23. Öffentliche Finanzen in der Bundesrepublik Deutschland  
(SoSe 97) 

 24. Politik in Deutschland  
(WiSe 97/98, WiSe 98/99, WiSe 2022/23) 

 25. Deutschland, Österreich und die Schweiz im Vergleich  
(SoSe 99) 

 26. Volkswirtschaftslehre für Politikwissenschaftler  
(WiSe 99/00) 

 27. Clusteranalyse  
(SoSe 2000 am MPfG in Köln) 

 28. Wahl- und Parteiensysteme in Westlichen Demokratien  
(SoSe 01; SoSe 02, SoSe 03, SoSe08) 

 29. Politik und Wirtschaft. Leistungsprofile im Internationalen Vergleich  
(WiSe 03/04; WiSe 06/07, WiSe 09/10) 

 30. Direkte Demokratie 
(SoSe 04; SoSe 06) 

 31. Wahlen, Parteien, Parlamente und Regierungen im Internationalen Ver-
gleich (WiSe 03/04) 

 32. Seminar für Magistranden und Doktoranden 
(seit SoSe 04 jedes Semester bis auf Freisemester) 

 33. Politische Ökonomie Politischer Systeme  
(WiSe 04/05) 

 34. Sozialpolitik im internationalen Vergleich  
(WiSe 00/01), (SoSe 03), (WiSe 04/05) 

 35. Internationale Bankenregulierung – Basel II – Teil 1  
(WiSe 04/05) 

 36. Internationale Bankenregulierung – Basel II – Teil 2  
(SoSe 05) 

 37. Empirische Demokratieforschung  
(SoSe 05, WiSe 05/06, SoSe 11) 
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 38. Deutschland zwischen Reformstau und Veränderung – Theorie, Politik-
felder und Reformkonzepte im internationalen Vergleich 
(SoSe 06, WiSe 07/08) 

 39. Die Konsolidierung öffentlicher Haushalte durch Reformen der Steuer- 
und Sozialsysteme (interdisziplinäres Seminar mit Prof. L. Feld, Prof. E. 
Reimer) (WiSe 06/07) 

 40. Die Unternehmensteuerreform 2008 (interdisziplinäres Seminar mit 
Prof. L. Feld, Prof. P. Kirchhof, Prof. E. Reimer) (SoSe 07) 

 41. Direkte Demokratie: Bestandsaufnahmen und Wirkungen im internatio-
nalen Vergleich (WiSe 07/08, WiSe 09/10/WiSe 15/16)) 

 42. Substanzbesteuerung im internationalen Vergleich (interdisziplinäres Se-
minar mit Prof. L. Feld, Prof. P. Kirchhof, Prof. E. Reimer) (WiSe 
07/08) 

 43. Politikwissenschaftliche Forschungsmethoden 
(SoSe 2008) 

 44. Gemeinsame Besteuerungsgrundlage in Europa (interdisziplinäres Semi-
nar Prof. L. Feld, Prof. P. Kirchhof, Prof. E. Reimer) (WiSe 08/09) 

 45. Haushaltskonsolidierung (SoSe 2009) 

 46. Wahlforschung (SoSe 2010) 

 47. Forschungsseminar mit Mentoring (SoSe 2010, SoSe 11, SoSe2013, 
SoSe2014, SoSe2015) 

48. Quantitative Forschungsmethoden für Fortgeschrittene (SoSe2014, 
SoSe2015, SoSe2016) 

 49. Empirische Wahlforschung – Lehrforschungsprojekt zur Landtagswahl 
2011 in Baden-Württemberg (WiSe 10/11) 

 50. Gesundheitspolitik und Gesundheitsreformen (interdisziplinäres Seminar 
Prof. L. Feld, Prof. P. Kirchhof, Prof. E. Reimer) (WiSe 10/11) 

 51. “Foundations of Politics and Society in Europe”, Harvard College Eu-
rope Program, Spring 2012 (in engl. Sprache) 

 52. Regions in the European Union, IES Abroad European Union Center, 
Spring 2013, Fall 2013 (in engl. Sprache) 

 53. Kommunalpolitik (WS 2014/15) 

54. Public Finances (WS 2015/16, Universität Sankt Gallen) 

55. Kulturelle und Politische Konflikte (WS 2015/16) 

56. Global Patterns of Inequality (SoSe 2016) 

57. Inequality (Harvard University Summer School 2016, 2017/18, Uni SG, 
Uni Freiburg 3xmal) 

58. Das Politische System Deutschlands- Vertiefung (WS 2018/19) 

59. Wirtschaftspolitik (WS 2018/19) 

60. Politik in der Schule (WS 2019/20, WS 20/21, SoSe 2021-23) 

61. Global Governance and Public Policy (Uni SG WS 20/21) 
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FO RS CH U N G S-  U N D  
LE H RP RO JE KT E 
(DRI T T M I T T E L)  

 

1995 Leitung und Organisation eines Lehrprojektes an der Universität Heidelberg. 
Schriftliche Mitgliederbefragung der Kirchengemeinden Gaiberg und Wald-
hilsbach: „Fremde Heimat Kirche?“ (Lehrprojekt) 

1996-2001 Mitarbeiter am Drittelmittelprojekt „Staatstätigkeitsforschung“. Projektleiter 
Prof. Manfred Schmidt. Finanziert durch den Leibniz-Preis der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft für Prof. Manfred Schmidt  
Thema: Steuerpolitik und Steuerreformen im internationalen Vergleich 

11/1998-06/1999 Leitung, Organisation und Durchführung einer Vorwahlstudie („Bremer Bür-
ger Befragung“) zur Bürgerschaftswahl am 06. Juni 1999. Einwerbung von Fi-
nanzierungsmitteln seitens der Wirtschaftsförderung des Landes Bremen so-
wie von Radio Bremen (Budget ca. 20.000 DM). Infolge dessen mehrere Fern-
seh- und Hörfunkinterviews zur Bremer Bürgerschaftswahl. Die Ergebnisse 
wurden in zahlreichen Zeitungsartikel der nationalen Presse erwähnt (z.B. 
FAZ, Süddeutsche, Handelsblatt, TAZ). 

01/2001 Bewilligung einer Sachbeihilfe durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
für das Habilitationsprojekt „Steuerregime und Steuerreformpolitik im inter-
nationalen Vergleich“ (24.000 DM) 

03/2001 Sachbeihilfe der Universität Bremen (Kleinförderung 4.000 DM) zur Finan-
zierung einer internationalen Konferenz über „Politische Ökonomie. Leis-
tungsprofile im internationalen Vergleich“ im Dezember 2001 

09/2001-04/2003 Projektleiter und Verantwortlicher für eine Studie zur Strommarktliberalisie-
rung in der Schweiz, Verantwortlicher für zwei BILANZ Sonderhefte zum 
Strom (12/2001 sowie 05/2003) (Auflage je 74.000 Exemplare)  

10/2001-04/2002 Projektleiter und Organisation des Avenir Suisse Projektes: Ein UMTS-Funk-
netz für die Schweiz 

10/2001-04/2002 Organisation, Konzipierung und Leitung des Projektes und der internationa-
len Konferenz „Der Preis des Föderalismus“ in Zürich am 12. und 13. April 
2002 (Avenir Suisse) 

06/2002-12/2002 Projektleitung und Verantwortlicher einer Studie über die Integration der 
Schweiz in den Europäischen Wirtschaftsraum (Avenir Suisse) 

10/2002 – 05/2003 Projektleitung eines Projektes zur Neuordnung des Schweizer Steuersystems, 
u.a. mit internationaler Beteiligung (Avenir Suisse) 

11/2002 – 2006 Mitarbeit an einem internationalen, drittmittelfinanzierten Forschungsprojekt 
zum Umbau der OECD-Wohlfahrtsstaaten. Leitung: Prof. Francis Castles 
(University of Edinburgh) 

2005 Mehrere kleinere Drittmittelprojekte, die von der EU (KOSIMO-Konfliktda-
tenbank 13.000 €) sowie der DFG (Konferenz zu Direktdemokratie 4.000 €) 
bewilligt wurden 

2006 Drittmittelprojekt der Bertelsmann Stiftung zur Haushaltskonsolidierung im 
OECD-Ländervergleich  

2006/2007 Drittmittelprojekt der Bertelsmann Stiftung zur Haushaltskonsolidierung im 
Bundesländervergleich in Deutschland  
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2007-2010 Promotionskolleg „Reformen von Steuern und Sozialsystemen“ (ca. 
240.000 €). Beteiligte: Prof. Feld, Prof. Kirchhof, Prof. Reimer, Prof. Schmidt 

2008 Projekt: Kulturelle Konflikte, gefördert von der Bertelsmann Stiftung (zusam-
men mit Prof. Aurel Croissant), ca. 50.000 Euro 

2008 Ressourcen Konflikte, Frontier-Projekt im Rahmen der Exzellenzinitiative der 
Universität Heidelberg (141.000 €) 

2008 Gewährung einer Sachbeihilfe der DFG zur Durchführung einer Studie zur 
Haushaltskonsolidierung in den deutschen Bundesländern (50.000 €) 

2009 Einwerbung einer DFG-Mercator Gastprofessur (für Prof. J.E. Lane) verbun-
den mit einem Projekt zu Kulturkonflikten (67.000 €) 

2010 Wahlumfrage in Zusammenarbeit mit der Badischen Zeitung Freiburg zur 
Landtagswahl Baden-Württemberg 2011 (3.000 €) 

2011 Förderung des MWK Baden-Württembergs zur Einrichtung eines Graduier-
tenkollegs „Development, Democracy, and Conflict Research“ (30.000 €) 

2011 DFG-Sachantrag (mit Prof. Bogumil, Prof. Junkernheinrich, Prof. Holtkamp) 
zur Analyse der „Ursachen kommunaler Haushaltsdefizite“ (380.000 €) 

10/2011-03/2013 Internal Senior Fellow am Freiburg Institute of Advanced Studies (FRIAS), 
Projekt: „Überzeugungsstrategien in politischen Entscheidungs- und Reform-
prozessen“ 

2013 Gewährung eines DFG-Verlängerungsantrages zu den Ursachen kommunaler 
Haushaltsdefizite (50.000 Euro) 

2016 Gewährung einer Förderung im Rahmen des Innovationsfonds Forschung der 
Universität Freiburg (25.000 Euro) für das Projekt „Debat-O-Meter“ 

2016 Projekt der Landesstiftung Baden-Württemberg: Bürgerbeteiligung und ihre 
Wahrnehmung durch kommunale Entscheidungsträger (100.000 Euro) 

2017 Einwerbung (20.000 Euro) einer Workshop-Reihe zur Ausbildung in Metho-
den und Online-Forschung. 

Seit 2017 WahlSwiper Projekt mit der Agentur MOVACT Berlin, Erstellung von bisher 
22 WahlSwipern (Voting Advice Application) zur Landtags-, Bundestags- und 
Europawahlen. 

2017-2021 Einwerbung von rund 40.000 Euro bei Medien (Sat1, Zeitungen) und einem 
Marktforschungsinstitut für das Debat-O-Meter-Projekt 

2020 Einwerbung 100.000 Euro für eine Studie zur Bürgerbeteiligung in Freiburg 
(Dietenbach-Projekt) 

2021 Projekt mit dem Sender RTL (Galileo) zur BT-Wahl 2021, Umfrage und 
WahlSwiper (9.000 Euro) 

2022 Lehrförderung MWK Sonderprogramm (zusammen mit Sebastian Jäckle) 
38.000 Euro. 

2022-2023 Leiter des Colloquium Politicum an der Universität Freiburg 
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SO N S T I G E S  (S T I P E N D I E N ,  
M I T G L I E D S C H A F T E N ,  
G U T A C H T E R ,  G R E M I E N ,  
K O N F E R N Z L E I T U N G E N ) 

 

08/1988 – 07/1993 Stipendiat der Friedrich-Ebert-Stiftung 

08/1993 – 04/1995 Stipendiat der Landesgraduiertenförderung Baden-Württemberg 

10/1998 Stipendium der niederländischen Regierung und des DAAD für einen For-
schungsaufenthalt an der Freien Universität Amsterdam 

Seit 1995 Mitglied der Deutschen Vereinigung für Politikwissenschaft (DVPW) 

Seit 2002 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Politikwissenschaft (DGfP) 

10/1997-04/1999 Mitglied der Studiengangskommission FB 8/2 der Universität Bremen 

01/1998-01/2000 Stellvertretendes Mitglied des Vorstandes des Zentrums für Sozialpolitik, ab 
09/1999 Mitglied des Vorstandes des Zentrums für Sozialpolitik 

09/1997-10/2001 Teilgebietsbeauftragter für die Methodenausbildung am Fachbereich 8/2 (Po-
litikwissenschaft) der Universität Bremen 

03/2001-10/2001  Offizieller Repräsentant des European Consortium of Political Research 
(ECPR) an der Universität Bremen 

2001 & 2002 Experte und Konsultant des Internationalen Währungsfonds (IWF) zur Beur-
teilung der Schweizer Wirtschaftspolitik  

2004-2012 Mitglied im Beirat der “Standing group on political methodology in the Euro-
pean Consortium for Political Research” 

Seit 2004 Reihenherausgeber der Reihe „Policy-Forschung und Vergleichende Regie-

rungslehre“ im LIT-Verlag (zusammen mit Prof. Markus Freitag, Prof. Adrian 

Vatter und Prof. Herbert Obinger) sowie der Buchreihen im NOMOS-Verlag 

(seit 2012) „Vergleichende Analyse Politischer Systeme“ und im Peter Lang-

Verlag „Beiträge zur Politikwissenschaft“ (seit 2011). 

Seit 1998 Reviewer Gutachterliche Tätigkeit für folgende internationale Fachzeitschriften und In-
stitutionen (u.a.): 
American Political Science Review, European Journal of Political Research (EJPR) ,Jour-
nal of Public Policy (JoPP), European Union Politics (EUP), Studies in Comparative In-
ternational Development (SCID), European Journal of Social Policy, Zeitschrift für Ver-
gleichende Politikwissenschaft, Schweizerische Zeitschrift für Politikwissenschaft, European 
Journal of International Relations (EIJR), Politische Vierteljahresschrift (PVS), Acta Po-
litika, Zeitschrift für Internationale Beziehungen (ZIB), Zeitschrift für Politikwissenschaft 
(ZPol), Der Moderne Staat (DMS), Zeitschrift für Zeitschrift für Staats- und Europawis-
senschaften (ZSE) sowie Fachgutachten für die Deutsche Forschungsgemeinschaft DFG, 
den Schweizer Nationalfonds, der Studienstiftung des Deutschen Volkes, Hertie School of 
Governance (HSoG), des Landes Baden-Württemberg, Higher School of Economics 
(HSE, Moskau) und dem isländischen Research Council. 

04/2001-12/2001 Leitung und Organisation der internationalen Konferenz „Staatstätigkeit in 
westlichen Industrieländern – Wirtschaftliche Leistungsprofile im Vergleich“ 
am 15. und 16. Dezember 2001 in Bremen 

10/2001-04/2002 Leitung und Organisation der interdisziplinären, internationalen Konferenz 
„Der Preis des Föderalismus“ in Zürich am 12. und 13. April 2002  

http://www.peterlang.com/index.cfm?event=cmp.ccc.seitenstruktur.detailseiten&seitentyp=series&pk=34&concordeid=BP##
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05/2006 Leitung und Organisation der interdisziplinären, internationalen Konferenz 
„Direkte Demokratie. Bestandsaufnahmen und Wirkungen im Vergleich“ 

Seit 1999 Zahlreiche Fernseh- und Hörfunkinterviews zu Fragen der Wahlforschung, 
Wahlanalyse, der Parteipolitik, der Wirtschafts- sowie der Sozialpolitik sowie 
verschiedene Pressekonferenzen 

10/2004-09/2005 Stellvertretender Direktor am Geschwister-Scholl-Institut für Politische Wis-
senschaft an der LMU München 

10/2004-09/2005 Pro-Dekan der Sozialwissenschaftlichen Fakultät an der LMU München 

Seit 01/2006-09/2009 Schatzmeister der Dolf-Sternberger-Gesellschaft 

Seit 2003 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat für den Bertelsmann Transformations 
Index (BTI) 

Seit 2006 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Bertelsmann Sustainable Gover-
nance Index (SGI) der Bertelsmann Stiftung 

02/2006-2020 Mitglied im Fachausschuss der Akkreditierungsagentur ACQUIN für Wirt-
schafts-, Rechts- und Sozialwissenschaften, seit 2010 stellvertretender Fach-
ausschussvorsitzender, 03/2016-2020 Vorsitzender 

2006-2008 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der Studiengesellschaft für Mittel-
standsfragen Bayern 

2007-2011 Mitglied im Editorial Board der Zeitschrift für Politikwissenschaft 

Seit 11/2006-09/2009 Mitglied im Kuratorium des Internationalen Wissenschaftsforums Heidelberg 

10/2006-09/2008 Offizieller Repräsentant des European Consortium of Political Research 
(ECPR) am Institut für Politische Wissenschaft der Universität Heidelberg 

10/2006-09/2008 Geschäftsführender Direktor des Instituts für Politische Wissenschaft an der 
Universität Heidelberg 

01/2007-09/2009 Sprecher des Promotionskollegs „Reformen von Steuern und Sozialsystemen“ 
an der Universität Heidelberg (Beteiligte Professoren: Lars Feld, Ekkehart 
Reimer, Paul Kirchhof, Manfred G. Schmidt) 

03/2008 Workshop Director bei den ECPR Joint Sessions in Rennes (Thema: The Pol-
itics of Fiscal Consolidation, Budget Reform and Tax Control) 

10/2009-09/2017, 10/2017-2019 sowie 

10/2023-ff 

Geschäftsführender Direktor Seminar für Wissenschaftliche Politik, Universi-
tät Freiburg 

Sommersemester 2010 Gastprofessor an der Willy Brandt School of Public Policy (Universität Er-
furt) 

2011-2016 Mitglied im Editorial Board der Zeitschrift für Staats- und Europawissen-
schaft 

2012-2018 Mitglied im Council of Advisors von Population Europe 

04/2012 Organisation der Konferenz “Macht- oder Politikwechsel – Ein Jahr Grün-
Rot in Baden-Württemberg” in Freiburg 

04/2012-03/2013  Prodekan der Philosophischen Fakultät der Universität Freiburg 

2013 Preis für den besten Artikel 2012 im Journal of Comparative Policy Analysis 
für den Aufsatz "When Do Governments Consolidate? A Quantitative Com-
parative Analysis of 23 OECD Countries 1980-2005” (mit Georg Wenzel-
burger) 
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10/2010-04/2012, 04/2013-2014, 

04/2017-2019 

Studiendekan der Philosophischen Fakultät der Universität Freiburg 

2014-2017 Mitglied im Editorial Board der Schweizer Zeitschrift für Politikwissenschaft 

2014 Gastprofessor an der Wirtschaftsuniversität Wien 

10/2016 Forschungsaufenthalt an der HSE (Higher School of Economics) in Moskau 

Seit 2016 Editor-in-Chief der Zeitschrift Statistics, Politics and Policy (SPP) 

Seit 2018 Offizieller Repräsentant des European Consortium of Political Research 
(ECPR) am Seminar für Wissenschaftliche Politik der Universität Freiburg 

2018 „Innovationspreis Lehre“ der Universität Freiburg 

06/2023 Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Politikwissenschaft (DGfP) 

VE RÖ FFE N T LI C H U N G E N 
 

1. Bücher (Monographien) (1) „Gewerbesteuer und Grundsteuer 2015/2016: Steuerentwicklung, Steuer-
wettbewerb und Reformblockaden“, IFST-Schrift Nr. 508, Berlin (zu-
sammen mit Kathrin Andrae und Janine v. Wolfersdorff), 2016. 

 (2) “Culture and Politics: An Introduction to the Cultural Analysis of Poli-
tics“, Oxford: Routledge, 2011 (zusammen mit Jan-Erik Lane). 

 (3) “Culture and Conflict in Global Perspective: The Cultural Dimensions of 
Global Conflicts 1945 – 2007”, Gütersloh, 2010 (engl. Übersetzung des 
Buches „Kultur und Konflikt in globaler Perspektive“, zusammen mit 
Aurel Croissant, Nicolas Schwank und Christoph Trinn). 

 (4) „Kultur und Konflikt in globaler Perspektive: Die kulturellen Dimensio-
nen des Konfliktgeschehens 1945 – 2007“, Gütersloh, 2009 (zusammen 
mit Aurel Croissant, Nicolas Schwank und Christoph Trinn). 

 (5) „Arbeitsbuch Empirische Politikforschung“, Münster: Lit, 2009 (zusam-
men mit Maximilian Grasl und Sebastian Jäckle). 

 (6) „Die kulturellen Dimensionen des globalen Konfliktgeschehens. Kultu-
relle Konflikte seit 1945“, , Baden-Baden: Nomos, 2009 (zusammen mit 
Aurel Croissant, Nicolas Schwank und Christoph Trinn). 

 (7) „Konsolidierungsstrategien der Bundesländer“, Gütersloh, 2009 (zusam-
men mit Georg Wenzelburger, Thomas Metz und Tim Jäkel). 

 (8) „Successful Budget Consolidation. An International Comparison“, Gü-
tersloh, 2008 (engl. Übersetzung des Buches „Haushaltskonsolidierung“, 
zusammen mit Georg Wenzelburger). 

 (9) „Haushaltskonsolidierung“, Wiesbaden: VS-Verlag, 2008 (zusammen mit 
Georg Wenzelburger). 

 (10) „Steuerpolitik und Steuerreformen im internationalen Vergleich. Eine 
Analyse der Ursachen und Blockaden“, Münster: Lit, 2005. 

 (11) «Cavalier seul. La Suisse 10 ans après le Non a l’EEE», (Ko-Autoren: Da-
niele Ganser, Hans Rentsch), Genf: Labor et Fides, 2003. Französische 
Übersetzung des Buches „Der Alleingang“. 

 (12) „Der Alleingang. Die Schweiz 10 Jahre nach dem Nein zum EWR“ (Ko-
Autoren: Daniele Ganser, Hans Rentsch), Zürich: Orell Füssli, 2002. 

 (13) „Statistik für Politikwissenschaftler“, München und Wien: Oldenbourg, 
1999.  
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 (14) „Staatsverschuldung. Ursachen im internationalen Vergleich“, Opladen: 
Leske und Budrich, 1996. 

  

2. Herausgeberschaften (Bücher und 
Zeitschriften) 

Seit 2016 Herausgeber (Editor) der Zeitung SPP Statistics, Politics and Policy 
im de Gruyter Verlag (3 Ausgaben p.a-) 

 (15) „Vergleichende Politikwissenschaft: Institutionen – Akteure - Policies“, 
Kohlhammer: Stuttgart, 2015. (mit Georg Wenzelburger und Sebastian 
Jäckle). 

 (16) „Öffentliche Finanzen im Umbruch“, Herausgeber des Doppelheftes der 
Zeitschrift für Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaften, Heft 2 
und 3, 2014. 

 (17) „Der historische Machtwechsel: Grün-Rot in Baden-Württemberg“, No-
mos: Baden-Baden, 2013 (zusammen mit Ulrich Eith und Michael Weh-
ner). 

 (18) „Deutschland zwischen Reformstau und Veränderung. Ein Vergleich der 
Politik- und Handlungsfelder“, Nomos: Baden-Baden, 2009. 

 (19) „Direkte Demokratie – Bestandsaufnahmen und Wirkungen im internati-
onalen Vergleich“, Münster: Lit, 2007 (zusammen mit Markus Freitag). 

 (20) „Politische Ökonomie“ (zusammen mit Herbert Obinger und Bernhard 
Kittel,), Opladen: Leske und Budrich (UTB-Blaue Lehrbuchreihe), 2003. 

 (21) „Der Preis des Föderalismus“, Zürich: Orell Füssli, 2002 (zusammen mit 
Hans Rentsch). 

 (22) „Der gezügelte Wohlfahrtsstaat. Sozialpolitik in reichen Industrienatio-
nen“, Frankfurt a.M. und New York: Campus, 2000 (zusammen mit Her-
bert Obinger). 

 (23) „Der deutsche Sozialstaat: Bilanzen - Reformen - Perspektiven“, Frank-
furt a.M. und New York: Campus, 2000 (zusammen mit Stephan Leib-
fried). 

3. Aufsätze in begutachteten wissen-
schaftlichen Fachzeitschriften 

(1) “How to convince in a televised debate: the application of machine learn-
ing to analyze why viewers changed their winner perception during the 
2021 German chancellor discussion”, in Humanities & Social Science 
Communications, 2023 (zusammen mit Felix Ettensperger, Thomas 
Waldvogel und Samuel Weishaupt) 

 (2) „Direkte Demokratie in der Schweiz und die Wirkung auf die Staatstätig-
keit“, in: dms – Der moderne Staat, Jg. 16, Heft 1/2023, S. 40–62. 

 (3) “It’s the emotion, stupid! Emotional responses to televised debates and 
their impact on voting intention”, in: Open Political Science, 2022; 5: S. 
13-28, mit Thomas Waldvogel, Pascal König, Samuel Weishaupt, Linus 
Feiten und Bernd Becker. https://doi.org/10.1515/openps-2022-0146. 

 (4) The influence of democracy, governance, and government policies on the 
Covid-19 pandemic mortality, in: European Policy Analysis, S. 231-247, 
2022. DOI:10.1002/epa2.1146 

 (5) The emotional valence of candidate ratings in televised debates. Communi-
cations, 47(3), S. 422-449, 2022, mit Thomas Waldvogel, Pascal König, Sa-
muel Weishaupt, Linus Feiten und Bernd Becker. 
https://doi.org/10.1515/commun-2020-0059 
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 (6) Assessing the impact of party identification in transnational election cam-
paigns: Evidence from the 2019 European Parliament election, in Journal 
of Contemporary European Research 17 (3): 369-390, (mit Thomas Waldvogel, 
Samuel Weishaupt, Linus Feiten, Bernd Becker und Thomas Metz), 2021. 

 (7) A Matter of Trust. How Political and Social Trust relate to the Ac-
ceptance of Covid-19 Policies in Germany, in German Politics (zusammen 
mit Sebastian Jäckle, Eva-Maria Trüdinger und Achim Hildebrandt), 
2021. 

 (8) Vertrauen in die Politik während der Corona-Krise. dms – der moderne 
staat – Zeitschrift für Public Policy, Recht und Management, online first, 
15 (1-2022), 1-26. https://doi.org/10.3224/dms.v15i1.04 (zusammen mit 
Sebastian Jäckle). 

 (9) Repräsentative, direktdemokratische und partizipative Beteiligung: Die 
Einstellung von Bürgermeistern zur lokalen politischen Beteiligung in Ba-
den-Württemberg, ?, in: Zeitschrift für Vergleichende Politikwissenschaft, Heft 
1/2019 S. , 2019 (zusammen mit Eva Krummenauer und Florian Ruf) 

 (10) Parteipolitik und Haushaltskonsolidierung in den Bundesländern (1992-
2016), in: Zeitschrift für Vergleichende Politikwissenschaft, Heft 4/2018 S. 703–
723, 2018. 

 (11) Distanz zur Grenze als Indikator für den Erfolg der AfD bei der Bundes-
tagswahl 2017 in Bayern?, in: Zeitschrift für Vergleichende Politikwissenschaft, 
Heft 3/2018 S. 539–566, 2018(zusammen mit Sebastian Jäckle und An-
dreas Kattler). 

 (12) Das TV-Duell und die Landtagswahl in Schleswig-Holstein: Das Debat-
O-Meter als neues Instrument der politischen Kommunikationsfor-
schung, in: Zeitschrift für Parlamentsforschung, S. 634-653, 2017. (mit 
Thomas Waldvogel, Thomas Metz, Bernd Becker, Linus Feiten, Samuel Weishaupt 
und Kamaljeet Singh) 

 (13) A Demographic Peace? Youth Bulges and Other Population-Related 
Causes of Domestic Conflict, in: Statistics, Politics and Policy, 2016, Vol. 7 
(1-2), S. 55–97 (mit Thomas Metz). 

 (14) „Das Debat-O-Meter: Ein neues Instrument zur Analyse von TV-Duel-
len“, in: Zeitschrift für Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaften, Heft 1, 
2016, S. 124-149 (mit Thomas Metz, Thomas Waldvogel, Marko Bachl, 
Linus Feiten und Bernd Becker).  

 (15) „Alle gleich? Programmatische Unterschiede der Parteien in der Ana-
lyse“, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, Heft 4, 2014, S. 782-801, (zusam-
men mit Pascal König) 

 (16) „Ursachen kommunaler Haushaltsdefizite“, in: Politische Vierteljahresschrift 
PVS, Heft 4, 2014, S. 614-647. (zusammen mit Jörg Bogumil, Lars Holt-
kamp und Martin Junkernheinrich) 

(17) „Kommunale Kassenkredite: Bedeutung, Verursachung und Lösungsop-
tionen“, in: in: Zeitschrift für Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaften, 
Heft 2 & 3, 2014, S. 300-334. (Martin Junkernheinrich). 

 (18) „Quo vadis Verschuldung? Szenarien zur Haushaltspolitik des Bundes“, 
in: Zeitschrift für Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaften, Heft 2, 2013, 
S. 213-238. 
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 (19) „Allein die Masse macht’s nicht – Antwort auf die Replik von Merkel et 
al. zu unserer Kritik am Demokratiebarometer“ in: Zeitschrift für Verglei-
chende Politikwissenschaft, Heft 2, 2013, S. 143-153 (zusammen mit Sebas-
tian Jäckle und Raphael Bauschke) 

 (20) „Das Demokratiebarometer: „basically theory driven“?“, in: Zeitschrift für 
Vergleichende Politikwissenschaft, Heft 1, 2012, S. 99-125. (zusammen mit Se-
bastian Jäckle und Raphael Bauschke) 

 (21) „When do governments consolidate? A quantitative analysis of 23 
OECD countries (1980-2005)“, in: Journal of Comparative Policy Analysis: Re-
search and Practice, Heft 1, 2012, S. 45-71. (zusammen mit Georg Wenzel-
burger) 

 (22) „Allheilmittel oder Budgetmimikry: Wie wirksam sind Verschuldungs-
grenzen zur Haushaltskonsolidierung?“, in: Zeitschrift für Zeitschrift für 
Staats- und Europawissenschaften, Heft 3, 2011, S. 352-382. 

 (23) „Wer sagt warum „nein“ zu Europa? Eine Datenanalyse direktdemokrati-
scher Entscheidungen“, in: Zeitschrift für Zeitschrift für Staats- und Europawis-
senschaften, Heft 4, 2010, S. 530-552. 

 (24) „Öffentliche Finanzen im Stresstest – Policy-Reaktionen auf die Finanz- 
und Wirtschaftskrise“, in: Der moderne Staat, Heft 2, 2010, S. 295-320 (zu-
sammen mit Tim Jäkel). 

 (25) „Kulturkonflikte in inner- und zwischenstaatlicher Perspektive“, in: Zeit-
schrift für internationale Beziehungen, Heft 1, 2010, S. 5-37 (zusammen mit 
Aurel Croissant, Thomas Metz, Christoph Trinn und Nicolas Schwank). 

 (26) „Die Folgen der Finanzkrise und mögliche Konsolidierungsstrategien für 
die öffentlichen Haushalte“, in: Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaf-
ten, Heft 3-4, 2009, S. 490-519. 

 (27) „Determinanten der Haushaltskonsolidierung der Bundesländer (1992-
2006)“, in: Zeitschrift für vergleichende Politikwissenschaft, Heft 1, 2009, S. 33-
58 (zusammen mit Georg Wenzelburger). 

 (28) „Determinanten der Staatsverschuldung in den deutschen Bundeslän-
dern“, in: Wirtschaftsdienst. Zeitschrift für Wirtschaftspolitik, Heft 3, 2009, S. 
204-212 (zusammen mit Georg Wenzelburger, Thieß Petersen, Ole Win-
termann). 

 (29) „Was macht Staaten anfällig für Konflikte? Die Bedeutung demographi-
scher Faktoren für inner- und zwischenstaatliche Konflikte“, in: Zeitschrift 
für Politikwissenschaft, Heft 3, 2008, S. 353-383 (zusammen mit Thomas 
Metz und Nikolas Schwank). 

 (30) „Roads to success: budget consolidations in OECD countries”, in: Journal 
of Public Policy, 28. Jg., Heft 3, 2008, S. 309-339 (zusammen mit Georg 
Wenzelburger). 

 (31) „Ökonomische Theorie des politischen Handelns“, in: Das Wirtschafts-
studium (WISU), 2008, S. 1198-2004 (zusammen mit Thieß Petersen). 

 (32) „Die Rückgewinnung staatlicher Handlungsfähigkeit. Staatsverschuldung 
und Haushaltskonsolidierung im internationalem Vergleich“, in: Der mo-
derne Staat, Heft 1, 2008, S. 141-164 (zusammen mit Georg Wenzelbur-
ger) 
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 (33) „Länder unter Anpassungsdruck? Der Internationale Steuerwettbewerb: 
Ursachen, Wirkungen und Reaktionen“, in: Gesellschaft, Wirtschaft und Poli-
tik, Heft 4, 2006, S. 499-514. 

 (34) „Verfassungsgerichtsbarkeit und Steuerreformen im internationalen Ver-
gleich“, in: Zimmerling, Ruth und Becker, Michael (Hrsg.): PVS-Sonderheft 
36/2005: Politik und Recht, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaf-
ten, 2006, S. 559-584. 

 (35) „Handlungsoptionen des Nationalstaats im internationalen Steuerwettbe-
werb“, in: Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaften, Heft 1, 2006, S. 
142-195. 

 (36) „Die Schulen der Internationalen Politischen Ökonomie“, in: Gesellschaft, 
Wirtschaft und Politik, Heft 2, 2005, S. 165-176 (zusammen mit Jan Mergler 
und Michael Blauberger). 

 (37) „Die modifizierte Senatslösung. Ein Vorschlag zur Beseitigung von Re-
formblockaden im deutschen Föderalismus“, in: Zeitschrift für Parlaments-
fragen, Heft 4, 2004, S. 732-752 (zusammen mit Maximilian Grasl). 

 (38) „Sieg des Marktparadigmas in der Steuerpolitik? Konzepte und Determi-
nanten der Steuererhebung im internationalen Vergleich“, in: Czada, Ro-
land und Zintl, Reinhard (Hrsg.): PVS-Sonderheft 34/2003: Politik und 
Markt, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2004, S. 325-350. 

 (39) „Verfassungsbarrieren als Grenzen der Staatstätigkeit“, in: Schweizer Zeit-
schrift für Politische Wissenschaft, Heft 2, 2002, S. 51-87. 

 (40) „Der Parteienstaat in Deutschland und die parteipolitische Zusammen-
setzung seiner Schlüsselinstitutionen“, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, 
Heft 4, 2001, S. 861-886. 

 (41) „Zwei Nachbarn - Ein Weg? Politisch-institutionelle Bedingungen der 
Steuerpolitik in Deutschland und Österreich“, in: Österreichische Zeitschrift 
für Politikwissenschft, Heft 3, 2001, S. 291-311. 

 (42) „Parteien, Wahlen und die Unabhängigkeit der Bundesbank“, in: Zeitschrift 
für Politikwissenschaft, Heft 2, 2001, S. 573-600. 

 (43) „Families of Nations and Public Policy“, in: West European Politics, Heft 1, 
S. 99-114, 2001 (zusammen mit Herbert Obinger). 

 (44) „Direktdemokratie und Sozialpolitik“, in: Politische Vierteljahresschrift, 41 
Jg., Heft 3, 2000, S. 466-497 (zusammen mit Herbert Obinger). 

 (45) „Das Ausgabenparadoxon der athenischen Direktdemokratie“, in: Der 
Staat, 39 Jg., Heft 2, 2000, S. 256-274. 

 (46) „Blockieren Vetospieler Steuerreformen?“, in: Politische Vierteljahresschrift, 
40 Jg., Heft 4, 1999, S. 628-640. 

 (47) „Politische und Institutionelle Determinanten der Staatsverschuldung“, 
in: Zeitschrift für Wirtschaftspolitik, 47 Jg., Heft 2, 1998, S. 220-243.  

 (48) „Direct Democracy and Public Policymaking“, in: Journal of Public Policy, 
17 Jg., Heft 2, 1997, S. 223-245. 

 (49) „Der Einfluß von Parteien und Wahlen auf die Staatsverschuldung“, in: 
Schweizerische Zeitschrift für Politische Wissenschaft, 2 Jg., Heft 4, 1996, S. 305-
328. 
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4. Aufsätze in Büchern und nicht begut-
achteten Fachzeitschriften 

(50) „Politisches Vertrauen in Zeiten der Corona-Pandemie“, GWP – Gesell-
schaft. Wirtschaft. Politik, 1-2023, S. 63-77. 
https://doi.org/10.3224/gwp.v72i1.07 

 (51) „Einstellungen und Vorbehalte kommunaler Entscheidungsträger*innen 
gegenüber der Beteiligung von Bürger*innen in Baden-Württemberg“, in: 
Vetter, Angelika und Remer, Uwe: Dialogische Bürgerinnen und Bürger-
beteiligung in Baden-Württemberg, S. 97-121, 2023 (zusammen mit Flo-
rian Ruf und Eva Krummenauer). 

 (52) „Beteiligung von Dialogbürger*innen: Stadtentwicklung in Freiburg“, in: 
Vetter, Angelika und Remer, Uwe: ) Dialogische Bürgerinnen- und Bür-
gerbeteiligung in Baden-Württemberg, S. 61-81, 2023 (zusammen mit Fe-
lix Wilmschen). 

 (53) „Der Dreikampf ums Kanzleramt: Das TV-Triell zwischen Baerbock, La-
schet und Scholz“ in: Korte, Karl-Rudolf (Hrsg): Die Bundestagswahl 
2021, Wiesbaden, S. 493-511, 2023. (zusammen mit Thomas Waldvogel, 
Thomas Metz, Samuel Weishaupt, Linus Feiten, Bernd Becker und Dog-
uhan Fidan) 

 (54) „Die Parteipositionen bei der Bundestagswahl 2021: Unterschiede und 
Überschneidungen in den Parteienprofilen?, in: Korte, Karl-Rudolf 
(Hrsg): Die Bundestagswahl 2021, Wiesbaden, S. 259-278, 2023. (zusam-
men mit Thomas Waldvogel) 

 (55) „Schöner Wohnen durch Bürgerbeteiligung? Der neue Stadtteil Dieten-
bach in Freiburg“, in: Hauser, Thomas: Perspektiven auf Gesellschaft 
und Politik: Bürgerbeteiligung, S. 87-104 (2022). Zusammen mit: Felix 
Wilmschen, Doğuhan Fidan und Sarah Vollmer. 

 (56) „Gesellschaftliche und parteipolitische Polarisierung“, in: Bürger & Staat-
Heft „Polarisierung“ (Heft 4/2021), S. 238-245, 2021 (mit Sebastian 
Jäckle). 

 (57) „Der Dreikampf ums Kanzleramt. Erste Ergebnisse einer Studie zum 
TV-Triell in ARD und ZDF am 12. September 2021“, zusammen mit 
Thomas Waldvogel, Samuel Weishaupt und Linus Feiten, in: regierungs-
forschung.de, S. 1-12. 

 (58) „Im Südwesten nichts Neues“, in Politik & Kommunikation, Heft 
1/2021, S. 36-41. 

 (59) “Das »Debat-O-Meter« als neues Tool in der E-Partizipation”, in Ursula 
Münch und Andreas Kalina (Hrsg.): Demokratie im 21. Jahrhundert. 
Therorien, Befunde, Perspektiven, S. 341-370, Baden-Baden, Nomos, 
2020. Zusammen mit: Waldvogel T., Metz, T., Weishaupt, S., Feiten, F., 
Becker, B., Singh, K. 

 (60) „Politikberatung und demokratische Legitimität“, in: Svenja Falk, Manu-
ela Glaab, Andrea Römmele, Henrik Schober, Martin Thunert (Hrsg.): 
Handbuch Politikberatung, Springer-Verlag, 2. Auflage, S. 51-66, 2019 

 (61) “Big Data in the Social Science”, in: Sage Handbook of Political Meth-
ods, Sage, 2019. (zusammen mit Felix Ettensperger) 

 (62) „Polarisierung der Parteiensysteme in Zeiten des Populismus“, in: 
Careja, Romana, Giger, Nathalie und Patrick Emmeneger (Hrsg.): Krise 
des Europäischen Sozialmodells, Festschrift für Klaus Armingeon, 
Springer Verlag, 2019. 
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 (63) „Steuerpolitik als Sozialpolitik“, in: Obinger, Herbert und Schmidt, 
Manfred G. (Hrsg): Handbuch Sozialpolitik, S. 807-821, 2019. 

 (64) „Alle gegen Alle? Die Mehrpersonendebatte der kleinen Parteien in der 
Analyse“, in: Korte, Karl-Rudolf (Hrsg): Die Bundestagswahl 2017, 
Wiesbaden, S. 461-485, 2019. (zusammen mit Thomas Waldvogel, 
Thomas Metz, Samuel Weishaupt, Linus Feiten, Bernd Becker und 
Kamal Singh) 

 (65) „Wie tickt der Schultes? Politische Beteiligung aus Sicht der kommuna-
len Führungsspitze in Baden-Württemberg“, in: Baden-Württemberg-
Stiftung (Hrsg.): Demokratie Monitoring, Springer Verlag, S. 241-272, 
2018 (zusammen mit Eva Krummenauer und Florian Ruf).  

 (66) „Machtlos durch Bürgerbeteiligung? Die Einstellung von Gemeinderä-
ten im Kontext lokaler Beteiligung“; in: Baden-Württemberg-Stiftung 
(Hrsg.): Demokratie Monitoring, Springer Verlag, S. 273-292, 2018 (zu-
sammen mit Eva Krummenauer und Florian Ruf). 

 (67) „Stimmen Sie mit Ja! Eine qualitative Inhaltsanalyse der öffentlichen 
Kommunikation zu sechs Bürgerentscheiden“, S. 293-316, in: Baden-
Württemberg-Stiftung (Hrsg.): Demokratie Monitoring, Springer Ver-
lag, S. 293-316, 2018. Bürgerentscheiden (zusammen mit Eva Krumme-
nauer und Florian Ruf) 

 (68) „Die politischen Rahmenbedingungen für die Bewältigung finanzpoliti-
scher Probleme nach der Bundestagswahl“, , in: Junkernheinrich Martin 
und Joachim Lange (Hrsg.): Öffentliche Finanzen in föderaler Verflech-
tung: Was ist in der neuen Legislaturperiode zu klären?, Evangelische 
Akademie Loccum, S. 107-137, 2018. 

 (69) „Die griechische Staatsschuldentragödie: Ursachen – Mythen – Aus-
wege“, in: Korte, Karl-Rudolf (Hrsg.): Politik in unsicheren Zeiten, 
Kriege, Krisen und neue Antagonismen, Baden-Baden: Nomos, S. 219-
241, 2016 

 (70) “Regression Analysis”, in: Keman, Hans and Woldendorp, Japp (Eds.): 
Handbook of Research Methods and Applications in Political Science, 
Cheltenham: Edward Elgar, S. 359-382, 2016. 

 (71) “Cluster Analysis - How to identify similar groups”, in: Keman, Hans 
and Woldendorp, Japp (Eds.): Handbook of Research Methods and Ap-
plications in Political Science, Cheltenham: Edward Elgar, S. 430-451, 
2016. 

 (72) „Die nationalstaatliche Performanz und ihre Wirkung auf die Legitimität 
der Europäischen Union“, in: Atkinson, Anthony B.; Huber, Peter M.; 
James, Harold und Scharpf, Fritz W. (Hrsg.): Nationalstaat und Europä-
ische Union. Eine Bestandsaufnahme, Baden-Baden: Nomos, S. 229-
249, 2016. 

 (73) „Eine Schlüsselgröße für Konflikte: Der männliche Youth Bulge“, in: 
Beaufort, Jan und Decker, Frank (Hrsg.): Festschrift für Gunnar 
Heinsohn, 2016, Weimar: Metropolis, S. 253-271. 

 (74) „Staatsfinanzen in der Vergleichenden Politikwissenschaft“, in: Lauth, 
Hans-Joachim Kneuer Marianne und Pickel, Gert (Hrsg.): Handbuch 
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